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Öffnungszeiten:  Dienstag von 13 - 18 Uhr
Mittwoch - Freitag von 14 -18 Uhr

Unsere Angebote
Hausgemachte 
Kuchen und Muffins
Kaffeespezialitäten und 
kalte Getränke
Eiscafé, Eis, Sanfter Engel
Frische Salate, Pommes
Toast, kleine warme Speisen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und nette Gespräche in schöner
Atmosphäre.
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Das Team des Weststadthauses 
bietet Mittwoch und Donnerstag
von 12 - 13.30 Uhr warmen Mittags-
tisch an. Der Speiseplan ist als Aus-
hang und über die Homepage
www.agwest.de verfügbar. Se
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Der Mittagstisch im 

Weststadthaus!

Kochen ist eine Kunst, Genießen  
ein Glück, Zusammensein ein Geschenk!

April 2024
Mi | 17.04. Geröstete Maultaschen mit Ei und Salat
Do| 18.04. Rahmhackbraten mit Salzkartoffeln und Soße

Mi | 24.04. Geflügelgeschnetzeltes in Paprikasoße mit Reis 
und Salat  

Do| 25.04. Lasagne Bolognese mit Salat

Mai 2024
Mi | 01.05. Feiertag
Do| 02.05. Linsen mit Spätzle und Wienerle

Mi | 08.05. Weststadthaus ist geschlossen
Do| 09.05. Feiertag

Mi | 15.05. Käsespätzle mit Zwiebeln und dazu kleiner Salat 
Do| 16.05. Putengeschnetzeltes mit Reis, dazu Salat

Mi | 22.05. Hackfleisch Bällchen mit Djuvec-Reis und Salat
Do| 23.05. Käseknödel mit geschmolzener Butter und Salat

Mi | 29.05. Fisch in Zitronensoße mit Petersilienkartoffeln
Do| 30.05. Feiertag

O P T I K

Rainer Baechelen
Augenoptikermeister

Söflinger Str. 248 ~ 89077 Ulm-Söflingen
0731 - 3885570

Preiswert

Kompetent

Zuverlässig

Ihr Vertrauen ist unser Erfolg!

ImmobilienAgentur Ludi
Karl-Heinz Ludi

BERATEN - BEWERTEN-VERKAUFEN

Ihr Immobilienpartner daheim in der Region

Kapellengasse 28 | 89077 Ulm
Telefon: 0731-374 999 3
info@ludi-immobilien.de
www.ludi-immobilien.de

Immobilienmakler / IHK
Gepr. Immobilienbewerter
für Wohnimmobilien / bvfi
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Tag der offenen Tür bei der Stiftung Liebenau  am
Samstag, 27. April 2024 von 10 bis 14 Uhr, Schiller-
straße 15, Ulm
Unter dem Motto „Wir-Du-Ich, Vielfalt (er)leben“ können sich
Interessierte ein Bild von den Angeboten im „Haus für Bildung,
Rehabilitation und Teilhabe“ machen. Beim Tag der offenen Tür
stellen sich das Regionale Ausbildungszentrum (RAZ) Ulm, die
Max-Gutknecht-Schule, Liebenau Teilhabe – Ambulante Dienste,
Liebenau Leben im Alter / Olga und Josef Kögel Haus, Lebens-
räume für Jung und Alt und Berufsvorbereitende Einrichtung
(BVE) der Gustav-Werner-Schule vor.
Durch spannende Mitmachaktionen, Infos, Unterhaltung, Tom-
bola, Kunstausstellung oder Kreativangebote können Besuche-
rinnen und Besucher die vielfältigen Angebote im Haus erleben
und mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ins Gespräch kom-
men. Für Verköstigung ist gesorgt, denn es gibt kulinarische
Leckereien aus der hauseigenen Küche und Backstube oder das
ein oder andere Give-away.

Regionales Ausbildungszentrum Ulm (RAZ Ulm)
Das Regionale Ausbildungszentrum Ulm – RAZ Ulm ist eine Ein-
richtung der Liebenau Berufsbildungswerk gemeinnützige GmbH,
einer Tochtergesellschaft der Stiftung Liebenau. Das RAZ wurde
1998 ins Leben gerufen. Ziel ist Teilhabe am Arbeitsleben.

Im RAZ Ulm können
Personen mit Lernbe-
hinderung sowie psy-
chischer und/oder
sozialer Beeinträchti-
gung eine Ausbildung
machen. Dies ge-
schieht betriebs- und
wohnortnah und be-
inhaltet die berufliche Vorbereitung und Erstausbildung von
Menschen mit Reha-Status und besonderem Förderbedarf. Das
breite Ausbildungs- und Förderprogramm wird permanent der
Entwicklung des Arbeitsmarktes angepasst und orientiert sich
dank enger Kooperation mit Betrieben realitätsnah am Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarkt. Das Angebot umfasst derzeit sechs
Berufe: Bäckerfachwerker/in, Fachwerker/in für Gebäude- und
Umweltdienstleistungen, Verkaufshelfer/in im Bäckerhandwerk,
Fachpraktiker/in Küche, Fachpraktiker/in im Gastgewerbe, Fach-
praktiker/in Hauswirtschaft. Das RAZ Ulm ist durch entspre-
chend kompetentes Fachpersonal zudem spezialisiert auf Men-
schen mit einer Autismus-Spektrum-Störung. 

Vielfalt zeigen und erleben

Für das kommende Schuljahr sind noch Plätze
frei. Es gibt keine Bewerbungsfrist.

Dieses Jahr beschäftigt sich das
Team im Quartiersgarten Dichter-
viertel mit dem Thema essbare
Wildpflanzen, deren gezielter Kulti-
vierung, Weiterverarbeitung und
Nutzung für den Alltag.

Angeboten werden Unternehmungen wie Sammelgänge in der
Natur und Zubereitung der Kräuter im Quartiersgarten oder im
Café Blau, gerne auch in delikater Kombination mit Kultur-
gemüse und Salaten.

Gezeigt wird, wie man sicher an eine Wildsammlung herangeht,
und welche Vorteile es hat, die wilden Vorfahren unserer Kultur-
pflanzen auch im eigenen Garten anzupflanzen. Wildkräuter bie-
ten eine höhere Nährstoffdichte beim Verzehr und bessere
Wuchskraft beim Anbau. Erstaunlich ist auch, wie einfach es ist,
sich an abgelegenen, sauberen Orten mit wertvollem Grün satt
zu pflücken.

Gesunde Ernährung muss nicht teuer sein!
Jetzt im Frühjahr ist die Zeit für den Beginn mit drei sehr
bekannten Wildpflanzen: dem entzündungshemmenden Bär-
lauch, dem vitaminreichen Löwenzahn und dem eisenhaltigen
Giersch, um nur einige der vielfältigen Heilkräfte zu nennen.
Zu den Veranstaltungen ergeht eine herzliche Einladung an
ALLE – mit und ohne gärtnerische Erfahrung. 

Die Termine sind zu finden an der Aushangtafel im Quartiersgar-
ten, auf der Homepage https://quartiersgarten-dichterv-

Würzige Kräuterpasten, deftiges Pesto 
und Löwenzahnknospenkapern… 
– vollmundige Würzigkeit trifft auf den Charme des Einfachen

ulm.jimdo.com oder sind erhältlich über den monatlichen 
Rundbrief, für den man sich per E-Mail an
quartiersgarten@agwest.de anmelden kann. Iris Graf
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Stiftung Erinnerung Ulm Stolperstein-Initiative

Erinnerung bewahren
Verlegung von neun Stolpersteinen in Söflingen am
Dienstag, 21. Mai 2024 Am Roten Berg/Ecke Kellerhalde
und vor dem Anwesen Uhrenmachergasse 21

Die Betonquader mit einer Messingplatte, in die der Name und
Lebens- und Sterbedaten eines Opfers des Regimes der Natio-
nalsozialisten eingeschrieben sind, sollen an ehemals in Ulm
lebende Menschen erinnern. Über die große Zahl ermordeter
jüdischen Bürger Ulms hinaus gehören zu diesen Menschen
Opfer des so genannten „Euthanasie-Programms“, Zeugen
Jehovas, Deserteure, Sinti und Roma, politische Opfer und
Opfer der NS-Justiz. 

Hierzu recherchieren und dokumentieren Ehrenamtliche der
Ulmer Stolpersteine-Initiative intensiv die jeweiligen Lebensge-
schichten und organisieren das Verlegen der Stolpersteine.
Dabei werden so intensiv wie möglich die heute lebenden Ange-
hörigen und Verwandten einbezogen. Vielfältige und sehr hilfrei-
che Unterstützung erhält das Projekt von der Stadt Ulm, dem
Stadtarchiv und dem DZOK Dokumentationszentrum Oberer
Kuhberg Ulm e.V..

Stolpersteine in ganz Europa
Das Projekt Stolpersteine geht auf die Initiative des Künstlers 
Gunter Demnig zurück, seit der Verlegung des ersten Stolper-
steins im Jahr 1992 wird an die Opfer der NS-Zeit erinnert. Vor
ihrem letzten selbstgewählten Wohnort werden Gedenktafeln
ins Trottoir eingelassen. Inzwischen liegen über 100.000 Stol-
persteine in mehr als dreißig Ländern, davon in 1.265 Kommu-
nen Deutschlands.

Mahnorte inmitten des täglichen Lebens
Die Stolpersteine sind heute das größte dezentrale Mahnmal der
Welt. Es wächst „von unten“ durch das bürgerschaftliche Wirken
der Ehrenamtlichen vor Ort und kann Menschen unerwartet
„stolpern“ lassen – nicht mit den Füßen – sondern mit dem Ver-
stand und dem Gefühl.

Gunter Demnig verlegt in Ulm weitere Stolpersteine
Am Dienstag, dem 21. Mai 2024, sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen, zu den untenstehenden Termi-
nen zu einem oder mehreren der Verlegungsorte zu kommen
oder mit dem Bus ab Stadtmitte mitzufahren.

9.00 Uhr Am Roten Berg/Kellerhalde in Söflingen – Familie Eckstein
9.40 Uhr vor dem Anwesen Uhrenmachergasse 21 in Söflingen
– Katharina Ruopp
10.20 Uhr vor dem Anwesen Hauptstraße 44 in Wiblingen –
Maria Knoll
11.00 Uhr vor dem Anwesen Ensinger Straße 3 in Ulm
11.30 Uhr Schwilmengasse 7 – gegenüber 
Der Bus fährt von der Touristen-Bushaltestelle in der Neuen
Straße/Ecke Glöcklerstraße um 8.30 Uhr nacheinander direkt zu
den Verlegungsorten. Für die Mitfahrt entstehen keine Kosten. 

Dr. Mark F. Tritsch, Stolpersteine Ulm/lla

Die Stolperstein-Initiative finanziert sich durch Spenden. Ein
Stein kostet 120 Euro, weiterhin fallen Kosten an für Informations-
material und Organisation. Durch die Zusammenarbeit mit der 
„Stiftung Erinnerung Ulm“ können Spendenquittungen für Spenden
ab 300 Euro ausgestellt werden, dies soll auf der Überweisung ver-
merkt werden.
Spendenkonto Stiftung Erinnerung Ulm: Sparkasse Ulm
IBAN DE76 6305 0000 1010 8100 90, Verwendung: Stolperstein-
Initiative
Kontakt: Martin König, Tel. 0731 950 14 36, 
E-Mail: stolpersteininitiative@dzok-ulm.de

Verlegeort Am Roten Berg/Ecke Kellerhalde
Familie Eckstein
„Schwamberghausen“ – so hieß im Volksmund despektierlich
eine am Anfang der 1920er Jahr von Oberbürgermeister Emil
Schwamberger am Roten Berg errichtete Bahnwagonsiedlung.
Als Notunterkunft für Menschen ohne Wohnung gedacht, lebten
dort bis weit in die 1930er Jahren auch Sinti Familien auf der
Durchreise oder für längere Zeit. 
Im Hauptregister der Geburten in Ulm wurde am 10. Mai 1932
die Geburt eines Kindes mit Namen Willi angezeigt, „von der
Helene Eckstein geb. Köhler, Ehefrau des Musikers Karl Eckstein,
beide ohne festen Wohnsitz, zur Zeit wohnhaft beim Roten Berg
in Söflingen, vorübergehend auf der Durchreise“. Die Ecksteins
gehörten zu einem weit verzweigten Netzwerk von Sinti Musiker-

familien. Laut der
Auschwitz-Überlebenden
Philomena Franz, Karls
Nichte, zogen sie mit
dem Wohnwagen umher
und wohnten freiwillig
oder unfreiwillig längere
Zeit im Wohnwagen an
bestimmten Orten. 
So kamen die Kinder an

unterschiedlichen Orten zur Welt: Regina 1928 in Böblingen,
Anton 1929 in Laupheim, Margot 1930 in Stuttgart, Willi 1932 in
Ulm und Karl 1934 in Stuttgart. Am Roten Berg haben sie sicher-
lich öfters Halt gemacht oder sind auch länger geblieben. 
Nach der im Dezember 1938 vom Reichsführer SS Heinrich
Himmler verfügten „Bekämpfung der Zigeunerplage“ wurde das
Reisen für Sinti zunehmend gefährlich. Am Anfang der 1940er
Jahre lebten die Ecksteins an verschiedenen Adressen in Heil-
bronn. Im März 1943 wurde dann die Familie nach Auschwitz
deportiert. In der Zeit zwischen August und Dezember wurden
sie, einer nach dem anderen, dort ermordet. 
Von den anderen Sinti Familien, die am Roten Berg länger oder
vorübergehend lebten, sind die Berichte spärlich. Auch in ande-
ren Teilen von Söflingen lebten Sinti Familien, zum Teil dauerhaft. 
Für Willi Eckstein wurde schon 2014 auf Betreiben des Histori-
kers Walter Wuttke eine Straße umbenannt. Die neuen Stolper-
steine für die Ecksteins am Roten Berg sollen auch an die Ver-
folgung anderer, bisher unbekannter Sinti Familien erinnern.

Verlegeort Uhrenmachergasse 21, Söflingen (früher Uhren-
machergasse 15): Katharina Ruopp
Katharina Ruopp, geb. Kottmann,
wurde 1883 im heutigen Amstetten
geboren und wuchs in Geislingen auf.
1912 heiratete sie Andreas Ruopp,
der in Ulm-Söflingen in der Uhren-
machergasse ein Maurergeschäft
betrieb. lm folgenden Jahr wurde ihr
einziges Kind Friedrich geboren. 
Katharina litt unter einer Schild-
drüsenkrankheit, die damals nur
ungenügend behandelt werden konn-
te. Möglicherweise in Verbindung
damit zeigten sich ab 1924 zunehmend schwere psychische
Symptome, die 1925 zu ihrer Einweisung in die Heilanstalt
Schussenried führten. lhr Ehemann besuchte sie dort regelmä-
ßig, manchmal mit Sohn Friedrich, und schickte ihr Briefe und
Pakete. Katharina konnte nicht verstehen, warum sie sich in der
Heilanstalt befand und wollte zurück zu ihrer Familie. Dies
wurde aber wegen ihrer immer stärkeren Wahnvorstellungen
von den Ärzten verhindert. Als sie den Kontakt zu ihrer Familie
schließlich ablehnte, ließ sich ihr Ehemann scheiden und heira-
tete 1930 wieder. 
Katharina wurde zunehmend apathisch. Nach 15 Jahren wurde
sie in die Liste der psychiatrischen Patienten eingetragen, deren
Tötung die Nationalsozialisten verfügten. Am 23. August 1940
wurde sie nach Grafeneck gebracht und mit Gas ermordet.



FREI SEIN! 
Frei wählen – am 9. Juni 2024 ist Kommunalwahl
Unsere Stadt Ulm verändert sich – wir Freie Wähler sind dabei!
Unsere Heimat muss aktuell große Herausforderungen bewälti-
gen und verantwortungsbewusst die Weichen für eine gute
Zukunft stellen, für die nächste Generation und ihre Kinder. 

Zum ersten Mal dürfen sich auch 16-jährige Kandidaten für den
Gemeinderat aufstellen lassen. Mit der neuen Altersgrenze
betritt Baden-Württemberg bundesweit Neuland. Im Ehrenamt
als Gemeinderätin oder Gemeinderat kann man zu vielen The-
men großen Einfluss nehmen. Vor Ort geht es darum, welche
Schulen saniert werden, welche Straße und welcher Radweg
ausgebaut wird, welche Vereine und Kulturangebote unterstützt
werden oder wo Geflüchtete wie untergebracht werden. Aber
auch wie wir uns wappnen für weitere Krisen und neuen Her-
ausforderungen ist in diesem Amt mit zu entscheiden. 

Wir Freie Wähler wollen, dass die Aufgaben für die Generatio-
nen von morgen – überparteilich und frei von ideologischen
Zwängen – ausschließlich sachorientiert gelöst werden. Seit 77
Jahren bringen wir unser Wissen in den Gemeinderat ein, ent-
scheiden mit und werden weiterhin mit frischen Ideen die wich-
tigen Aufgaben der Stadt pragmatisch realisieren. 

DEINE ERSTE WAHL
Demokratische Wahlen sind leider nicht selbstverständlich – das
sehen wir weltweit. Deshalb ist es umso wichtiger, unser Recht
auf Mitbestimmung wahrzunehmen und am 9. Juni 2024 die
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Angebot gültig bis 30.04.2024, ist nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

West Apotheke
Öffnungszeiten seit Oktober:
Mo-Fr    8:00 - 18:30 Uhr
Sa 8:30 - 13:30 Uhr

Apothekerin Suzan Atabey e.K.
Söflingerstraße 168 · 89077 Ulm
Tel: 0731/ 32228 · Fax: 36600
westapotheke-ulm@gmx.de
www.westapotheke-ulm.de

Das Team der West Apotheke freut sich auf Sie!

50%
auf ausgewählte

CAUDALIE Produkte
Nur solange Vorrat reicht!

nächste Wahlurne oder den nächsten Briefkasten aufzusuchen.
Damit kannst Du aktiv die Politik vor Ort beeinflussen. 
Save the date!
„Jetzt FREI wählen! ‘Wenn Du nicht wählst – gehe ich’. Deine
Demokratie”

Ihre Stadträte der UWS, Reinhold Eichhorn, Karl Faßnacht,
Norbert Nolle 

Freie Wähler Fraktionsgemeinschaft im Rathaus Ulm, Marktplatz 1,
89073 Ulm, Tel. (0731) 161-1095, info@fwg-ulm.de, 
www.fwg-ulm.de

Youngteam Freie Wähler



Stadtteilbibliothek Weststadt April/Mai 2024

Donnerstagsgeschichten 
Die Stadtteilbibliothek Weststadt bietet in Kooperation mit der AG
West e.V. jeden Donnerstag von 15 - 17 Uhr Vorlesen und
Basteln an. Mit den Donnerstagsgeschichten möchten wir Kinder
in die spannende Welt der Bilderbücher entführen. Zuerst wird
eine Geschichte vorgelesen, danach wird gebastelt oder gespielt.
Der Materialkostenbeitrag beträgt 1 Euro. 
Für Kinder ab 4 Jahren
Wir bitten um vorherige Anmeldungen in
der Stadtteilbibliothek Weststadt unter Tel.
0731/1614152 oder per E-Mail an stadtteilbi-
bliothek.weststadt@ulm.de

18. April, 15 - 17 Uhr, Donnerstagsgeschichte: „999 Frosch-
geschwister wachen auf“. Mit Jutta Heilmann. Es ist Früh-
ling! Die 999 Froschgeschwister erwachen aus ihrer Winter-
starre und ziehen gemeinsam los, um andere Langschläfer zu
wecken. Übermütig ziehen sie die Eidechse, die Schildkröte und
die Marienkäfer aus ihren Schlupfwinkeln. 

25. April, 15 - 17 Uhr, Donnerstagsgeschichte: „Der Maulwurf
Grabowski“. Mit Regina Reinisch. Maulwurf Grabowski lebt auf
der Wiese eines Bauern. Doch eines Tages rücken Baumaschi-
nen an. Am Ende muss er sich eine neue Heimat suchen.

02. Mai, 15 - 17 Uhr, Donnerstagsgeschichte: „Die Biberbur-
genbaumeister“. Mit Marga Scholtz. „Neu auf dem Markt:
Biberburgen mit Turm!“ Nie hätte Biberburgenbaumeister
Balthasar für möglich gehalten, daß die neuartige Idee seines
Sohnes Ben so einschlagen würde! 

16. Mai, 15 - 17 Uhr, Donnerstagsgeschichte: „Das Schaf

Stadtteilbibliothek Weststadt
Moltkestr. 10 | 89077 Ulm | Tel: 0731/1614152 oder - 4153
Stadtteilbibliothek.weststadt@ulm.de
Öffnungszeiten:  Dienstag 10 - 12 Uhr und 14.30 - 18 Uhr

Mittwoch bis Freitag        14.30 - 18 Uhr

Charlotte und seine Freunde“. Vorlesen mit dem Kamishibai.
Mit Heidi Bohn. Alle Tiere des Hofes werden nach einander von
einem frechen kleinen Kater geärgert und angegriffen.

23. Mai, 15 - 17 Uhr, Donnerstagsgeschichte: „Eichhörnchen
zieht um“. Mit Gustav Kleemann. Als das Eichhörnchen mor-
gens aufwacht, blühen Blumen vor seiner Baumhöhle! Wie kann
das sein? Da merkt es, dass sein Baum in der Nacht vom Sturm
umgeweht wurde! Nun kann es dort nicht mehr wohnen. Zum
Glück hat es viele Freunde, die es zu sich einladen.

Save The Date: 06. Juni, Sommerfest: Buntes Fami-
lienprogramm ab 15 Uhr in der Weststadtbibliothek, im Bücher-
bus und vor dem Weststadthaus: Vorlesen mit dem Kamishibai,
Bastelaktionen, Farbschleuder...etc. 16 Uhr, „Ritter Rost“
Musikalische Lesung für Kinder. 19 Uhr, Konzert mit Siyou
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Liebe Leserinnen und Leser, 

an dieser Stelle möchten wir Sie gerne über aktuelle Gescheh-
nisse aus der Kommunalpolitik informieren. Sollten Sie Themen
oder Anregungen haben, kommen Sie gerne auf uns zu und
schicken uns eine kurze Mail. Weitere Informationen finden Sie
auch auf unserer Webseite www.cdu-ufa.de

Wirtschaft und Innovation
Den Wirtschaftsstandort Ulm zukunftsfähig zu gestalten, ist ein
Kernanliegen der CDU/UfA-Fraktion. Es sollten jetzt die Wei-
chenstellungen für die nächsten Jahre erfolgen. Aus diesem
Grunde hat die Fraktion einen Masterplan für die Wissenschafts-
stadt, eine strategische Planung für das Donautal und den Aus-
bau der Wasserstoffregion beantragt.
Gerade im Donautal sieht die Fraktion generellen Konzeptbedarf
für den Radverkehr, Grün- und Erholungsflächen, ein Parkplatz-
management und auch Stehplatzangebote für LKW mit sanitä-
ren Anlagen. Zudem fordert die Fraktion eine klare Road Map für
den beschleunigten Ausbau von Photovoltaik auf den Dächern
im Industriegebiet sowie den Ausbau von Ladestellen für PKW
und Fahrräder und die dezentrale Sicherstellung und Versorgung
großer Energiebedarfe im produzierenden Gewerbe durch Quar-
tierslösungen.

Einbindung des Alb-Donau-Kreises in die Nahverkehrs-
planung
Wie berichtet, berät der Gemeinderat bald über die gemeinsa-
me Nahverkehrsplanung von Ulm und Neu-Ulm. Dabei werden
die Linienführungen für die kommenden Jahre festgelegt, mit

dem Ziel, dem ÖPNV-Angebot weiter Attraktivität zu verleihen
und effizienter zu werden. 
Gerade für die Ulmer Ortschaften wäre jedoch auch eine
Abstimmung mit dem Alb-Donau-Kreis sehr sinnvoll. Viele ihrer
Busse, gerade im Schülerverkehr, steuern Ulm als Zentrum an
und fahren hierbei durch die Ortschaften. Ein abgestimmtes
Linienangebot wäre im besten Interesse für alle Anwohner.
Daher beantragt die Fraktion, zu prüfen, den Alb-Donau-Kreis
mit in die Nahverkehrsplanung einzubeziehen.

Einfahrt für Handwerker in Fußgängerzonen
Nach der Ausweitung der Fußgängerzonen in der Innenstadt
erreichen uns Hilferufe aus der Handwerkerschaft. Diese
machen sich zunehmend Sorgen, wie Sie Ihre Kunden in den
Fußgängerzonen bedienen können, ohne Strafzettel zu sammeln
und diese zusätzlich in Rechnung stellen zu müssen.
Oftmals sind auch kurzfristige Einsätze, z.B. bei Rohrbruch, not-
wendig. Zudem müssen die Handwerker immer wieder für
Werkzeuge und Material an ihr Fahrzeug, weshalb eine Einfahrt
während der Lieferzeiten und anschließendes Parken außerhalb
nicht möglich ist.
Daher beantragt die Fraktion, eine einfache Möglichkeit zu
schaffen, dass Handwerker für Einsätze die Fußgängerzonen
befahren und parken dürfen. Selbstverständlich haben Fußgän-
ger in den Fußgängerzonen eine herausragende Stellung, die
Fraktion sieht aber nicht unmittelbar eine Gefahr der Überhand-
nahme an Fahrzeugen durch diese Maßnahme.

Dr. Thomas Kienle, Wolfgang Schmauder, Günter Zloch

Wolfgang Schmauder Günter ZlochDr. Thomas Kienle
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Wir gratulieren Martin Ansbacher ganz herzlich zu seiner Wahl
zum Oberbürgermeister der Stadt Ulm. Wir wünschen ihm viel
Erfolg, Durchsetzungsvermögen und Mut zur Gestaltung. Martin
Ansbacher wird sicherlich auch weiterhin ein offenes Ohr für die
Bürgerinnen und Bürger haben und sie in die Herausforderun-
gen und Umsetzungen vor Ort einbeziehen.

Die Stadtverwaltung wird seit Jahren aufgefordert, die Tauben-
plage zu lösen, bisher leider ohne Erfolg. Uns ist bewusst, dass
die Bürgerdienste als originär zuständige städtische Abteilung
stark gefordert ist. Für uns ist die Beschäftigung der Stadt-
verwaltung mit einer Lösung sehr unbefriedigend. Der Tenor der
Stadt war im Grundsatz stets, dass die Verwaltung überlastet
sei, aber Taubenhäuser in Planung sind. Verschiedene städtische
Abteilungen und Tochtergesellschaften haben die Federführung
gewechselt, was zu verwirrenden Aussagen führte. Zwar gab es
Bewegung in Richtung Taubenbekämpfung mit einem Falkner,
aber die Idee, private Haus-
eigentümer für die Dezimierung
der Tauben verantwortlich zu
machen, stößt auf Unverständ-
nis. Die Einrichtung von Tauben-
häusern wird in vielen anderen
Städten praktiziert. Hierfür
benötigt es keine statischen
Berechnungen für einen Über-
seecontainer im Deutschhaus.
Auch reicht es nicht aus, nur an
einzelnen Stellen Taubenhäuser
zu errichten. Die Bürgerschaft
berichtet uns aus fast allen
Stadtteilen von unzumutbaren
Stellen. Wir wissen, dass einige
Tierfreunde gerne unterstützen
würden und könnten uns vor-

stellen, dass dies unter dem Dach des Tierschutzbundes
Ulm/Neu-Ulm erfolgen könnte. Die Stadtverwaltung sollte
umgehend diese Problematik lösen, mit den interessierten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern sowie dem Tierschutzbund
Ulm/Neu-Ulm Verabredungen treffen und Taubenhäuser an den
entsprechenden Stellen schnell installieren.

In der Söflinger Straße zwischen dem Söflinger Kreisel und dem
Theodor-Heuss-Platz gilt nachts bereits Tempo 30, dies sollte
beibehalten werden. Diese Verlangsamung des Verkehrs ist eine
enorme Steigerung der Lebensqualität für die Anwohner:innen.
Daher ist es für uns nachvollziehbar, dass die Anwohner:innen
der Söflinger Straße ab dem Theodor-Heuss-Platz in Richtung
Westen ebenfalls eine Geschwindigkeitsbegrenzung wünschen.
Wir befürworten ausdrücklich das Ansinnen der
Anwohner:innen, die Geschwindigkeit in diesem Straßenab-
schnitt ebenfalls ganztägig auf 30 km/h zu beschränken.

SPD-Ortsverein Ulmer Westen

WarenTauschTage am 3./4. Mai 
in der Freien Waldorfschule am Illerblick, Unterer Kuhberg 22.
Waren-Abgabe: Freitag, 03. Mai 2024, 16 bis 18 Uhr.
Stöbern + Aussuchen: Samstag, 04. Mai 2024, 14 bis 16 Uhr. 
Die WarenTauschTage werden von den Entsorgungs-Betrieben der Stadt Ulm (EBU) mit
örtlichen Veranstalter*innen organisiert.
Weitere Informationen und Termine: www.ebu-ulm.de

SPD-Ortsverein 
Ulmer Westen
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Seit März wird von der Sanierungstreuhand Ulm GmbH (SAN)
der Umbau des öffentlichen Raums im Stadtquartier „Dichter-
viertel Nord“ weiter vorangetrieben. Nachdem im vergangenen
Jahr bereits der 1. Bauabschnitt der Maßnahme realisiert wurde,
beginnen nun die Arbeiten zur Aufwertung der nördlichen Kleist-
straße und der neuen Bachmannstraße. Auch am Stadtplatz
wird weitergebaut. 

Im Rahmen des 2. Bauabschnittes werden unter anderem grüne
Aufenthaltsbereiche geschaffen und insgesamt elf neue Bäume
gepflanzt. Außerdem entstehen Grünflächen mit Stauden.

Neu sind künftig nicht nur die Sitzmöglichkeiten auf dem Stadt-
platz und in der Bachmannstraße, sondern auch eine Mobilitäts-
station im Norden des Quartiers. Dort finden sich bald schon
eine Ladesäule für ein Car-Sharing Auto und ein öffentlicher
Ladeplatz. Zusätzlich werden eine Ladestation für E-Lastenräder
und eine Fahrradreparaturstation angeboten.

Voraussichtlich ab Herbst konzentrieren sich die Bauarbeiten
dann auf den südlichen Teil des Stadtquartiers. An der Kleinen
Blau entstehen bald schon ein weiterer Stadtplatz und eine neue
Brücke, über die man künftig dann fußläufig in die Bleichstraße
gelangt.

Die Gesamtkosten des 2. Bauabschnittes belaufen sich auf
1.793.000 € brutto (einschl. Planungskosten und Nebenkosten).

Dieses Projekt wird mit Städtebauförder-
mitteln gefördert.

Weitere Informationen zur Maßnahme
„Neugestaltung des öffentlichen Raums im
Quartier Dichterviertel Nord“ finden Sie
unter: www.san-ulm.de

Fotos © SAN  

Neues aus dem Sanierungsgebiet „Dichterviertel“

magazin
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Gemeinsam für unsere Demokratie.
Gemeinsam für Ulm.

magazin

Mit dem aufrüttelnden Blick in die politischen Abgründe, die das
Rechercheteam Correktiv aufgedeckt hat, gilt es heute mehr
denn je, das Bewusstsein für unsere Demokratie und gesell-
schaftliche Freiheit im Alltag zu leben und populistischen wie
auch rassistischen Äußerungen und Denken entgegenzutreten.
Im Bündnis „Gemeinsam für Vielfalt und Demokratie“ in Ulm
haben sich viele Organisationen, Vereine und Gruppen sowie
engagierte Ulmerinnen und Ulmer zusammengeschlossen, um
mit zahlreichen Aktionen nicht nur Zeichen zu setzen, sondern
um für Demokratie, Respekt und Mitmenschlichkeit konkret als
breites Netzwerk einzutreten.

Auch die Ulmer Stadtverwaltung hat sich seit einigen Jahren der
Themen internationalen Stadt, Chancengerechtigkeit und Viel-
falt angenommen, erfolgreich Projekte entwickelt, institutionali-
siert und wichtige Themen vorangebracht. Was viele Jahre als
selbstverständlich galt, wirkt durch die Entwicklungen der ver-
gangenen Monate nun bedroht. Für uns ist deutlich, dass gesell-
schaftlicher Zusammenhalt nicht allein durch unser Grundge-
setz, demokratische Strukturen, den Rechtsstaat und eine funk-
tionierende Verwaltung entsteht. Wir setzen uns vielmehr dafür
ein, dass Bürgerinnen und Bürger aktiv politisch teilhaben kön-
nen und so erfahren, dass ihr Mitwirken erwünscht und an-
erkannt ist. Nur so gelingt es uns, dass sich alle vollumfänglich
mit unserer Demokratie identifizieren und mitgestalten. 

Teilhabe bedeutet jedoch auch ein Abwägen und Ausgleichen
von konträren Interessenlagen und nicht selten auch ein
Zurücknehmen von Eigeninteressen zu Gunsten der Gemein-
schaftsaufgaben. Auch ist es oft mühsam, sich das für eine Ent-
scheidung notwendige Wissen anzueignen – und insbesondere,
wenn man die Informationen erst auf deren Wahrheitsgehalt
überprüfen muss. Populistische Parteien und Gruppierungen
nutzen dies aus, in dem sie angeblich einfache Lösungswege für
komplexe Sachverhalte aufzeigen.

Wir stehen in Ulm vor großen Aufgaben und Einschränkungen,
die in den kommenden Jahren den Alltag erschweren und schon
jetzt für Unverständnis und Unmut sorgen: Die unumgänglichen
Bau- und Brückensanierungsmaßnahmen, die Notwendigkeit
der Sicherung einer bezahlbaren, verlässlichen und klimaneutra-
len Energieversorgung, Schaffung von zusätzlichem Wohnraum
sowie die Unterbringung und Integration von Menschen, die
voraussichtlich weiterhin aus den Krisengebieten der Welt zu
uns flüchten. Diese großen Aufgaben lassen sich nur gemein-
sam im fairen Miteinander lösen. Wir stellen uns – auch mit Blick
auf die Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni 2024 – dem
demokratischen Meinungsaustausch und arbeiten weiterhin mit
konstruktiver Offenheit an den vielfältigen Aufgaben unserer
Stadt mit. 

Stadträtin Elke Reuther, Stadtrat Ulrich Metzger, Stadträtin
Banu Cengiz Öner und Stadträtin Sigrid Räkel-Rehner

- ab September 2024
am unteren Kuhberg in Ulm (Haltestelle
Straßenbahn Linie 2 in der Nähe)

- für Kinder von 1 bis 3 Jahren
- Liebevolle und kompetente Betreuung in einer

Kleingruppe

KindertagespflegeKindertagespflege

hat Plätze frei

Weitere Infos: KUHBERGNEST Claudia Weiß
Tel. 01575/5217678 | weiss.claudi@gmx.de

VORSCHAU
■  1. Ulmer Vielfaltswoche 
vom 6. bis 12. Juni 2024
Vorträge, Feste, Ausstellungen Workshops, Gesprächsformate
und vieles mehr rund um die Themen Vielfalt, Antidiskriminie-
rung, Demokratie und Teilhabe.

■  Wiblinger Bachtage
vom 9. bis 23. Juni 2024
Abende voll lebendiger Musik an zahlreichen Veranstaltungsorten
im Stadtgebiet und in der Umgebung.

Mehr dazu in der nächsten Ausgabe von ProWest, 
Heft Nr. 3/2024.
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im westen
programm

weststadthaus

highlights
termine april/mai

Samstags Frühstück
Sa | 20.04. | 5 € / Person mit Anmeldung

7. Geburtstag Café Blau
Fr | 17. 05. | 14 bis 22 Uhr
mit Flohmarkt, Spieleangeboten, kulinari-
schen Köstlichkeiten und musikalischem
Bühnenprogramm

Kultur auf der Blaubrücke
Beginn | 17.05. | 19.30 Uhr
mit der Band Caffe Schwarz

Vernissage mit Versteigerung
Fr | 19.04. | 19 - 22 Uhr 
Kleiner Teil der Bilder, die von Flüchtlin-
gen auf Insel Lesbos gemalt sind, wird
im Weststadthaus ausgestellt. 

Vortragsabend: Forschung im Dialog
Fr | 26.04. | 19 - 22 Uhr
Wie Stress und belastende Erfahrungen
unseren Körper und Psyche beeinflussen.

café blaucanapé café
Canapé Kultur

Mi | 24.04. | 19.30 Uhr
Südamerikanische und europäische
Besonderheiten
mit Stephanie Bucher, Querflöte und 
Florian Kiehlnekere, Gitarre.

Ab Mai: Open Air auf der Blau Brücke,
Beginn mit dem Café Blau Geburtstag am
17.05. von 14 - 22 Uhr

Jubiläum beim GenerationenTreff
Der GenerationenTreff (GT) Ulm/Neu-Ulm feiert 

sein fünfzigjähriges Jubiläum am Freitag, 3. Mai 2024

Vor 50 Jahren wurde der GenerationenTreff, damals noch als
„Altentreff“ bekannt, ins Leben gerufen und am 5. April 1974 als
Verein gegründet. Inzwischen hat sich der Verein umbenannt in
GenerationenTreff und zu einer Gemeinschaft von mehr als
2.600 Mitgliedern entwickelt. Die Vereinsheimat ist der Grüne
Hof in Ulm.

Jubiläumsfeier zum „Fünfzigsten“
Der Festakt zum 50-jährigen Bestehen des GenerationenTreffs
findet am 3. Mai 2024 im festlichen Ambiente im „Haus der
Begegnung“ statt. Die Feierlichkeiten beginnen um 18 Uhr und

versprechen einen inspirierenden Rückblick auf eine beein-
druckende Geschichte des Miteinanders.

GT – ein Ort der Begegnungen und Erlebnisse 
„Wir sind stolz darauf, seit 50 Jahren ein Ort des Austauschs und
der gemeinsamen Erlebnisse zu sein“ – äußert sich Dieter Leh-
mann, Vorstandsvorsitzender des GT zu den Festlichkeiten. „Der
GenerationenTreff hat sich im Laufe der Jahre zu einer vitalen
und bedeutsamen Institution entwickelt, und wir freuen uns
darauf, dieses Jubiläum mit den Mitgliedern und Freunden zu
feiern“.                                 Alfred Lang & Dieter Lehmann 



weststadthaus
Information | Vermietung
Moltkestraße 10 | 89077 Ulm 
Banu C. Öner | b.oener@agwest.de 
Tel. 07 31 . 3 60 04 05 | Fax 3 60 04 04 | Do 15 - 17  Uhr

KaffeeZeit | Platz der Vielfalt
Banu C. Öner | b.oener@agwest.de | Tel. 07 31 . 3 60 04 05
Katja Heichele-Golkowsky | k.heichele-golkowsky@agwest.de
Tel. 0176 . 57 94 23 87 

termine alle Angaben ohne Gewähr!

Dienstag ist Markttag!  von 14 - 18 Uhr
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Schließtage
Mo | 06.05.24 - Fr | 10.05.24

KaffeeZeit 
Di - Fr | 14 - 17 Uhr | Unser „KaffeeZeit“ ist mit ihrem tollen Ange-
bot wie immer ein Ort für alle Menschen, die ihr Leben mit vielen
Begegnungen bereichern und beleben wollen. Genießen Sie die
schöne Atmosphäre und das umfangreiche Angebot zu günstigen
Preisen in unserem Cafe. Für Anregung, Ideen und Mitarbeit sind
wir offen. Sie sind herzlich eingeladen das Leben in der KaffeeZeit
aktiv mitzugestalten!

Vernissage mit Versteigerung
Fr | 19.04. | 19 - 22 Uhr
Das Hope Project mit Hilfe
des Flüchtlingsrates betreibt
auf Insel Lesbos einen Treff-
punkt mit Raum für künstle-
rische Aktivitäten.  Das trägt
im wesentlichen Teil zur Ver-
ständigung der Flüchtlinge
untereinander bei aber auch in hohem Maß zur Trauma-Bewälti-
gung. Im Laufe der Jahre sind hier hunderte von Bildern entstan-
den. Im Weststadthaus zeigen wir einen kleinen Teil davon. Man
bekommt durch diese Bilder einen kleinen Einblick in den Alltag,
den Überlebenskampf und die Hoffnungen dieser Menschen.
Für das leibliche Wohl sorgt das KaffeeZeit-Team. Eintritt frei 

Forschung im Dialog
Wie Stress und belastende Erfahrungen unseren Körper
und Psyche beeinflussen
Fr | 26.04. | 19 - 22 Uhr | Wir alle kennen es: Bei übermäßigem
Stress geht es uns nicht gut. Dieses Thema ist in Zeiten von Krisen
relevanter denn je. Die Abteilung Klinische und Biologische Psycho-
logie der Universität Ulm untersucht, wie sich Stress und Trauma
auf die körperliche und psychische Gesundheit auswirken und wie
Prävention und Behandlung aussehen können. Die Erkenntnisse
werden den Besucherinnen und Besuchern in einem Vortrag näher-
gebracht. Im Anschluss ist Zeit für Austausch und Fragen.

Sommerfest
Do| 06.06. | 15 - 22 Uhr

Buntes Familienprogramm ab 15 Uhr in der Weststadtbibliothek,
im Bücherbus und vor dem Weststadthaus. Vorlesen mit Kamisi-
bai, Bastelaktionen, Farbschleuder…
16 Uhr | „Ritter Rost“ | Musikalische Lesung mit Patricia Prawit
19 Uhr | Konzert mit Siyou

Nachhaltigkeit ist cool! – Shoppen mit Genuss
So | 23.06. | 10 - 17 Uhr 
Nachhaltigkeit ist Cool! Individuelle Einzelstücke mit ihrer Vorge-
schichte sind viel entspannender – und tragen sich ganz anders.
Schon probiert? Wenn nicht, jetzt haben Sie die Möglichkeit im
Weststadthaus zu probieren. 
Wir organisieren am 23. Juni in Kooperation mit DRK-Kleiderläden
einen Erlebnistag. Sie können am 23. Juni mit Familie im Kaffee-
Zeit frühstücken, hausgemachte Kuchen mit Kaffee genießen und
oben im Weststadthaus nachhaltig shoppen. Damit wird nicht nur
die Umwelt geschont, sondern die soziale Arbeit auch unterstützt.
Kommen Sie vorbei – genießen Sie den Tag und tun Sie was
Gutes!

Donnerstagsgeschichten
Do | 15 - 17 Uhr
Die „Donnerstags-Geschichten“ sind für Kinder ab 4 Jahren geeig-
net. Zuerst wird eine Geschichte vorgelesen, danach wird geba-
stelt oder gespielt.
Anmeldung erforderlich | Tel. 161-4152 od. 53 | Kosten 1 €

Offener Lerntreff West
Mi | 15.30 - 18 Uhr | Für alle Schüler*innen ab Klasse 5
Melanie Brumann | jmd.ulm@invia-drs.de | 0163. 7730990

Selbsthilfe Gruppen
SHG-Diabetiker Ulm/ADK | Mo | 06.05. | 18 Uhr 

Spielmobil
April: Mi und Fr | 15 - 17 Uhr
Mai: Mi und Fr | 16 - 18 Uhr (Achtung ab Mai neue Uhrzeit)
Kinder können sich während der Öffnungszeit Roller, Kettcar,
Laufräder, Bälle, Schläger, Diabolos, Reifen und vieles mehr aus-
leihen. 
Ferienprogramm: In den Pfingstferien findet vom 21. Mai
bis einschließlich 29. Mai 2024 jeweils von 15 bis 18 Uhr ein
Ferienrprogramm mit Spielmobil und Bastelangebot statt. 
Ohne Anmeldung, einfach vorbei kommen  – nur bei trockenem
Wetter!

Fit mit Walking
April: Di | 10 - 11.30 Uhr | ab Mai: Di | 9 - 10.30 Uhr |
für Senior*innen, die Spaß am Laufen haben – auch für Einstei-
ger*innen | Treffpunkt vor dem Weststadthaus | ohne Anmeldung,
gebührenfrei, in bequemer Straßenkleidung |  Kursleiterin: Doris-
Annemarie Gösele.
Infos zu Bewegungsangeboten: Katja Heichele-Golkowsky, 
k.heichele-golkowsky@agwest.de, Tel. 0176 57942387.

OffeneTreffs und Arbeitskreise
Regionale Planungsgruppe (RPG) West 

Sitzungstermine im April und Mai 2024:
Do | 25.04. und 16.05. | 17.30 Uhr | im Weststadthaus
Informationen: www.agwest.de
Ansprechpartnerin | Katja Heichele-Golkowsky
Tel. 0731 |161-5305, k.heichele-golkowsky@ulm.de



Jugendfarm, in denen sie im Sturm die Herzen aller Farmkinder,
Mitarbeitenden und Besucher*innen erobert hat, ist die Kleine-
Große schließlich Anfang November auf eine Fohlenweide
umgezogen. Dort darf sie nun in den „Kindergarten“ gehen und

die nächsten
Jahre mit
Gleichaltrigen
spielen, bevor
sie zurück auf
die Jugend-
farm kommt,
um Reitpferd
zu werden.
Da die Foh-
l e n w e i d e

jeden Monat Geld kostet, freuen wir uns über alle tierlieben
Menschen, die uns hierbei gerne unterstützen würden.
Mehr Informationen auf der Homepage der AG West:
www./agwest.de/index.php/home/jugendfarm.
Unsere Bankverbindung:
Zahlungsempfänger: AG West e.V.
IBAN: DE 51 63050000 00211 20316
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Alle Angaben ohne Gewähr!

café blau

Information | Kontakt
Söflinger Straße 158 | 89077 Ulm
Maria Gmeiner | m.gmeiner@agwest.de
Tel 07 31 . 60 26 87 21 | Canapé Tel 07 31 . 60 26 87 20 

Information | Kontakt
Gartenstraße 11 | 89077 Ulm
Andrea Brückmann | a.brueckmann@agwest.de
Tel.: 0731 . 79 08 83 24

termine
canapé café

Buchtauschpavillon 
Der Buchtauschpavillon ist inmitten des Ehinger Tors gelegen.
Bücher können direkt vor Ort oder im Siegle abgegeben werden.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr | 8 bis 18 Uhr | Sa | 8 - 12 Uhr.
An den Feiertagen geschlossen.

Öffnungszeiten
Di bis Fr | 10 bis 18 Uhr
Angebot: Frühstück, vegetarisches Mittagessen, Gemüsetartes,
fairtrade Kaffee, selbstgebackene Kuchen
Außerdem: Tagesessen to go – in einer Recup-Bowl

Schließtage
Pfingstferien | Freitag 17. Mai bis Montag 3. Juni

Canapé – wöchentliche Aktivitäten
PC-Beratung

Zu Gunsten des Canapé Cafés, jeden Dienstag, 16 - 18 Uhr nur
nach Voranmeldung mit Guy Maurel: g.maurel@agwest.de

Canapé Kultur 
Mittwoch | 19.30 Uhr
24.04. | Südamerikanische und europäische Besonderheiten

vom 18. bis ins 21. Jahrhundert mit Stephanie Bucher, Querflöte,
und Florian Kiehlnekere, Gitarre.

Soziale Arbeit in und um das Canapé herum  
Wir suchen immer wieder Unterstützung für Familien in der 
Kinderbetreuung und Besucher*innen für ältere und einsame
Menschen
Wer ein paar Stunden in der Woche Zeit hat, der darf sich gerne
melden bei Maria Gmeiner; m.gmeiner@agwest.de; 0731
60268721

Öffnungszeiten
Di - Do | 11.30 - 17 Uhr
Fr | 14 - 17 Uhr 

Mittagstisch Di - Do | 11.30 - 14 Uhr

Waffeltag Fr | 14 - 17 Uhr 

Schließtage 
Pfingstferien, Montag 20. Mai bis Montag 3. Juni

Café Blau – Extras
SamstagsFrühstück 

Sa | 20.04. | Beginn 9.30 Uhr
nur mit Anmeldung, Vorkasse 5,00 € 

Geburtstagsfest: 7 Jahre Café Blau 
Fr | 17.05. | von 14 bis 22 Uhr
Mit Flohmarkt, kulinarischen Köstlichkeiten und buntem Pro-
gramm
Flohmarkt: nur für Bewohnerinnen und Schülerinnen des Ulmer
Westens, 
Anmeldung bis Mittwoch 15.05. unter m.gmeiner@agwest.de  
Musik:
19.30 Uhr Band „Caffe Schwarz“
Kinderprogramm: Spielmobil, Schminken u.a.
Kulinarisches: Kuchen, Waffeln, Suppe u.a.
Weitere Infos, siehe Programmflyer in den Cafés ausliegend

quartiersgarten dichterviertel
Information | Kontakt
Birgit Reiß | quartiersgarten@agwest.de | Tel. 0176.57958831

Do | 25.04., 23.05. | 19 - 20.30 Uhr
Stammtisch für Gärtner*innen und Interessierte 
(bei Regen und Kälte im Café Blau, Gartenstraße 11)

jugendfarm
Information | Kontakt | Unterer Kuhberg 30 | 89077 Ulm
Esther Hay | jugendfarm@agwest.de | Tel. 0731.34042

Paten gesucht!
Sie sind tierlieb und können aus persönlichen Gründen kein
Haustier halten? Sie möchten dennoch ein Tier unterstützen und
sei es nur finanziell? Wir suchen für unsere Tiere auf der
Jugendfarm Tierpaten, die durch eine finanzielle Zuwendung –
entweder durch eine monatliche Unterstützung in Form einer
Tierpatenschaft oder durch eine einmalige Spende für eines
unserer Tiere – etwas Gutes tun möchten.
Hierzu stellen wir unsere Tiere nacheinander vor. Bei Interesse
schicken Sie gerne eine E-Mail an jugendfarm@agwest.de
Heute möchten wir Ihnen unser Ponyfohlen Katynka vorstel-
len. Sie kam Ende März 2023 auf der Jugendfarm als „Überra-
schungsei“ auf die Welt – Mama Kyra hatten wir unwissentlich
trächtig gekauft. Nach aufregenden sieben Monaten auf der

Öffnungszeiten: Di - Fr | 15 - 18 Uhr | Sa | 14 -17 Uhr

Schließtage
Pfingstferien | 20.05. - 01.06.24



Das Umräumkonzept zum 5-jährigen
Jubiläum hat sich voll bewährt: die

wohlsortierte DVD- und CD-Sammlung im ersten Obergeschoss wird
gut angenommen. Haushaltsartikel sind nun im Erdgeschoss über-
sichtlich präsentiert und der Renner ist nach wie vor Tupperware
und andere Dosen. Im Mai gibt es das Thema „Garten & Outdoor“.
Bereits jetzt kommt unsere reichhaltige Blumentopf-Kollektion zum
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ag-west
SIEGLE Haus der Dinge, 
Söflinger Straße 194
Aktuelle Informationen unter www.siegle-ulm.de

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kunstpool Galerie am Ehinger Tor
direkt auf dem Haltestellengelände Ehinger Tor.

Gerhard Großberger
Sucht man interessante Locations
für inszenierte Bildgeschichten,
dann würde man wahrscheinlich
nicht zuerst an den Südwesten
Deutschlands denken. Gerhard
Großberger geht in dieser Bildse-
rie aber genau diesen Weg. Er
sucht nicht das Exotische ferner
Orte, sondern findet das Besondere in der nahen Umgebung.
Manchmal ist es eine weit offene Landschaft mit grafischer Wirkung.
Ein anderes Mal regt ein interessantes Detail die Fantasie und Kre-
ativität an. Oder ein außergewöhnliches Objekt lädt zum Erforschen
ein. Daraus entstehen dann Bilder, die Geschichten erzählen –
zuerst im Kopf und danach als Fotografie, und dann wieder im Kopf.
Ob Landschaft oder Architektur, immer spielen Modelle dabei eine
wichtige Rolle: verlorene Prinzessinnen in teils absurden oder witzi-
gen Situationen.
Bis 27.04. | geöffnet Do/Fr | 17 - 20, So 15 - 18 Uhr | Eintritt frei

KunstSchauFenster
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Vorschein. NEU: Während des Besuchs im Siegle kann man/frau
sich nun auch im Biedermeier-Eck zu einem Kaffee und Plausch
gemütlich niederlassen.....

Öffnungszeiten: Mi - Fr | 15 - 18 Uhr | Sa | 11 - 15 Uhr
Warenannahme während der Öffnungszeiten. 
siegle@agwest.de, www.siegle-ulm.de.

Alles neu macht der Mai ......

Siegle – Haus der Dinge – Söflinger Straße 154
Claudia Grages, Chefmaskenbilderin am Ulmer Theater, hat spät
den seit der Jugend verschütteten Weg zur Kunst wieder gefunden.
Den geht sie allerdings seit gut drei Jahren konsequent und mit gro-
ßer Leidenschaft. Ausgehend von Bildern, die an ihrem Seelenort in
der Bretagne entstanden sind, entwickelt sie ihren eigenen Stil mit
einer großen Liebe für Formen, die Einzigartigkeit und Schönheit der
Natur und deren Phantasie und Kreativität. 

So. 05.05.2024
Vernissage „Dein Blick“
KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger
(direkt auf dem Haltestellengelände)
17 Uhr Eintritt frei
Porträtdarstellungen des Menschen
gibt es seit Tausenden von Jahren,
Darstellungsabsicht und Stil haben
sich in aber immer wieder gravie-
rend verändert.
Diese Ausstellung präsentiert zeitgenössische Künstler*innen, in
deren Porträtarbeiten dem Blick der darstellten Person eine beson-
dere Bedeutung zukommt. Sie kann offen zu Tage liegen oder ein
Rätsel oder Geheimnis bergen, Offenheit ausdrücken oder sich ver-
schließen. Nie aber geht es in der Ausstellung um die Botschaften
der Werbe- und Unterhaltungsindustrie, die ihre Fortsetzungen in
einer oberflächlichen Selbstinszenierung sogenannter Selfies findet.
Gezeigt werden Arbeiten von Joseph Beuys (Fotografie), Monika
Böhme (Malerei), Ulrich Heemann (Fotografie), Reinhard Köhler
(Fotografie), Jutta Krätschmer (Malerei), Klaus Lambacher 
(Malerei), Rok (Fotografie), Marita Tobner (Mixed Media).
(bis 15.6., geöffnet Do/Fr 17-20, So 15-18 Uhr)

Dabei gehen die Bildmotive
mittlerweile über den
Bezugort Bretagne hinaus.
Immer wieder verdreht sie
dabei abstrakt die Details
der Natur, was zum nach-
denken aber auch schmun-
zeln anregt.

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Überzeugen Sie sich von unserem geschmackvollen Grün-
und Bleichspargel! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPARGEL FRISCH VOM HOF

Familie Thumm,

0731-38 24 73

Schmiedackergasse 12
89081 Ulm-Grimmelfingen
Tel. · www.spargelhof-thumm.de

Hofladen täglich geöffnet
Auf Wunsch geschält!!

>>>
>>>

Abholung von vorbestellter Ware
am Abholschalter möglich!

In Kürze

wieder geöffnet!



ag-west mitglieder
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Evang. Christuskirche Söflingen Königstraße 5

Regelmäßige Gottesdienste: So | 10 Uhr | KinderAktivKirche
im Jörg-Syrlin-Haus* | 10 Uhr
1. So./Monat | 14.30 Uhr | Begegnungscafé | Gemeinde-Haus
Mo | 9 Uhr | Seniorentreffpunkt Söflingen | Jörg-Syrlin-Haus
Mo | 10 Uhr | Seniorengymnastik im Jörg-Syrlin-Haus
Di | 9 Uhr | Quigong-Kurs
Di | 19.30 Uhr | Singkreis | Gemeindehaus
Mi | 18 Uhr | Blockflötenkreis | Gemeindehaus
Do | 14-tg. | 14 Uhr | Seniorentreffpunkt* | im Gemeindehaus
Do | 17 Uhr | Jung- und Neubläser | 19 Uhr |  Posaunenchor
Di | 30.04. | 19.30 Uhr| Glaubensgesprächskreis „Katharina von
Bora: Ihr Leben in einer Umbruchszeit als Frau von Martin Luther“
Veranstaltungen „125 Jahre Christuskirche Ulm-Söflingen“
Fr | 03.05. | 19 Uhr | Rosenkranz-Sonaten (Barockvioline und Cem-
balo) | mit Werkeinführung
So | 12.05. | 19 Uhr | Frühlingsahnen – Weltliche Lieder und Balla-
den | Vocal-Ensemble Hochwang
*Termine im Gemeindebrief und www.christuskirche-ulm.de

Gmd. St. Elisabeth | Elisabethenstr. 37/1 | Tel. 37288

Regelmäßige Gottesdienste: So | 11 Uhr | Fr | 18.30 Uhr
So | 14.04. | 18 Uhr | Lautenmusik aus dem 16. Jahrhundert |
Konzert von Musiker Ulrich Hahnel
So | 21.04. | 19 Uhr | Abendstern, Alternativer Gottesdienst in der
Martin-Luther-Kirche
Mi | 26.04., 31.05. | 19 Uhr | Offener Freitagstreff | Roncallihaus
Mi | 08.05. | 14.30 Uhr | Kaffeezeit | Roncallihaus
So | 12.05. | 10 Uhr | Kommunionfest | 18.30 Uhr | Dankandacht
So | 19.05. | 11 Uhr | Pfingstsonntag: Eucharistiefeier
So | 20.05. | 11 Uhr | Pfingstmontag: Eucharistiefeier
siehe auch: www.st.elisabeth-ulm.de

Gmd. Heilig Geist | Neunkirchenweg 63 | Tel. 384916

Sa | 04.05. | 10 Uhr | Erstkommunionfeier in der Kirche
Mo | 13.05. | 14.30 Uhr | Café Ökumenica als Begegnungs-
und Gesprächscafé
So | 19.05. | 9.30 Uhr | Festgottesdienst mit Kirchenchor
siehe auch: HeiligGeist.Ulm@drs.de

Evang. Method. Kirche | Römerstraße 85 | Tel. 30479

So | 21.04. | 10.30 Uhr | Aktiv-Gottesdienst für Familien
Infos und Veranstaltungshinweise siehe auch: www.emk-ulm.de.
Ulm

ROXY – Kultur in Ulm | Schillerstr. 1/12 | Tel. 968620

Alle Veranstaltungen und Infos: www.roxy.ulm.de

Sie’ste | Moltkestraße 72 | Tel. 33534 | www. sieste.de
Mo - Fr | 14.30 Uhr | Hausaufgabenbetreuung
Mo + Do | 17 - 19 Uhr | Treff Starke Mädchen (12 - 16 Jahre)
Di | 9.30 Uhr | Frauenfrühstück
Mi | 9.30 Uhr | Mütter-Baby-Café | Mütter m. Kleinkindern (b. 3J.)
Do | 9.30 Uhr | Deutsch sprechen im Alltag
Mi | 14 Uhr | Fr | 16 Uhr | Internationales Café | 2 c/Teiln.
Fr | 12.04. - 21.06. | 9.30 Uhr | Lachyoga im Freien | 10 x | 
40,-/30,- Lobby-Card | Einzelteilnahme 5 c mögl. | Weststadtpark
Mi | 17.04. | 10 Uhr | Schlaf Kindlein schlaf *
Mi | 17.04. | 17 Uhr  | Testamentsgestaltung, General- und Vor-
sorgevollmacht, Patient:innenverfügungen
Fr | 19.04. | 19 Uhr | Portraits – StarkeFrauen: Niki de Saint 
Phalle | kostenlos, um eine Spende wird gebeten

Beruflich durchstarten – IHK Ulm beantwortet alle 
Fragen rund um das Leben und Arbeiten
Mi | 24.04. | 17 Uhr | Projekt „Integration durch Ausbildung – Per-
spektiven für Zugewanderte“
Fr | 26.04., 17.05. | 19 Uhr | Film mit Spritz | www.sieste.de
Mi | 08.05. | 17 Uhr | Verkauf/Kauf über Kleinanzeigen
Mi | 15.05. | 10 Uhr | Gemeinsam spielen – Freudenmomente mit
dem Baby teilen*
Mi | 15.05. | 17 Uhr | „Wenn Pflege notwendig wird…“

Schwimmkurse für Kinder** | jew. 10x
Di | 16.04. - 02.07. | 18 - 19 Uhr | Mädchen 12 - 16 J. | 17 - 18
Uhr | ab 6 J. | Martin-Schaffner-Schule | Anmeldung im Sie´ste
Mi | 17.04. - 10.04. | 18 - 19 Uhr | 6 - 9 J. | Jörg-Syrlin-Schule 
| Kostenübernahme Lobby-/Bonus-Card
Schwimmkurse, Aqua Fitness (jew. 10 x, Anmeldung im Sie’ste)
Mi | 17.04. - 10.07. | 19 - 20 Uhr | Jörg-Syrlin-Schule | EJ3AMi2

* = während Mütter-Baby-Café       ** nicht in den Schulferien
Infos, Preise und Anmeldung: www.sieste.de




